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Nein, das glaube ich nicht. Im
Gegenteil: Ich bin mir sicher,
dass es meine Mutter gefreut
hätte, dass so viele Menschen
an unserer Geschichte Anteil
nehmen. Meine Mutter war ex-
trem uneitel und hat sich zeit-
lebens gerne in den Dienst der
großen Sache gestellt. Wenn
man sie noch vor Beginn der
Dreharbeiten und ihrer fortge-
schrittenen Demenz hätte fra-
gen können, wäre ihr erster
Reflex auf den Film bestimmt
gewesen: „Warum denn ich?
Da gibt es doch viel interessan-
tere Leute!“ Sie hätte es dann
aber gefreut, wenn sie erlebt
hätte, wie der Film unsere Fa-
milie zusammengebracht hat
und sich positiv auf die Pflege
und die gesamte Situation zu
Hause auswirkte.
Im übrigen war sie ja auch

ein sehr politischer Mensch,
die es bestimmt begrüßt hätte,
wie der Film jetzt hilft, ein Ta-
buthema aus dem Schatten ins
Licht zu bringen und denMen-
schenMut macht, sich den He-
rausforderungen einer unheil-
baren Krankheit zu stellen.

Könnten Sie sich solch ei-
nen Film auch über Sie
selbst als Demenzkranken
vorstellen?

Ja, warum nicht? Es sollte aber
ein nettes und kreatives Film-
team – keine Nervensägen –
sein. Wenn ich alles vergesse,
könnte so ein Film ja auch
ganz hilfreich sein, als Erinne-
rungsstütze – von mir aus auch
für die Nachwelt, wenn es je-
manden interessiert.

scheint wie ein guter Stern
über allem zu stehen.

Ihre Mutter war eine selbst-
bewusste und vor allem
eine selbst bestimmende
Frau. Glauben Sie nicht,
dass es sie verletzen würde,
dass nun Tausende von
Menschen ihren erschüt-
ternden Krankheitsverlauf
auf der Leinwand sehen be-
ziehungsweise in Ihrem
Buch nachlesen können?

ben konnte?
Natürlich finde ich es sehr
schade, dass meine Mutter
meine Erfolge nicht mehr mit-
erleben kann, denn sie hat sich
immer große Sorgen um meine
Zukunft in der unsicheren
Filmbranche gemacht, und sie
hätte sich jetzt sicherlich riesig
gefreut. Irgendwie ist sie aber
durch den Film und das Buch
und durch die vielfältige Reso-
nanz des Publikums auch noch
sehr lebendig da für mich – sie

Aber ich habe mir ganz fest
vorgenommen, meiner Freun-
din und meinem Vater eine
Vollmacht auszustellen. Wich-
tiger als eine Patientenverfü-
gung erscheint mir übrigens
eine Vorsorgevollmacht und
Betreuungsverfügung.

Beruflich hat Ihre Mutter
Sie immer unterstützt.
Schmerzt es Sie, dass sie Ih-
ren ganz großen Erfolg
nicht mehr bewusst miterle-

haben, haben unsere Probleme
zu Hause nicht wirklich Ernst
genommen, solange noch kei-
ne offizielle Demenz-Diagnose
gestellt werden konnte.
Aber bis hin zu einer Diag-

nose ist es unter Umständen
ein sehr weiter Weg, auf dem
man gravierende Schwierigkei-
ten hat, den Alltag zu bewälti-
gen. Wenn man die ganze Zeit
hofft, dass der Betroffene auch
wieder geheilt werden könnte,
verhält man sich anders, als
wenn man akzeptiert, dass es
ein unumkehrbarer Prozess ist.

Wovor haben Sie am meis-
ten Angst, wenn Sie selbst
einmal an Demenz erkran-
ken sollten?

Dass sich meine Mitmenschen
zu sehr erschrecken, den Da-
vid von früher zu verlieren und
sich Sorgen machen, ob sie mit
dem neuen klarkommen. Ich
selber sehe einer Demenz rela-
tiv gelassen entgegen, man
wird es ja nicht so bewusst mit-
erleben – ich denke in gewisser
Hinsicht kann es auch ein Se-
gen sein zu vergessen – ich bin
dann auch gespannt, welche
Erinnerungen zum Vorschein
kommen! Wer weiß, vielleicht
kann ich dann plötzlich Kla-
vier spielen oder Jodeln?

Klären Sie bereits heute
schon Dinge, die Sie im Fall
einer eigenen Demenz-Er-
krankung dann nicht mehr
selber regeln können?

Nein, bis jetzt noch nicht, ich
habe das schändlich vernach-
lässigt wider besseren Wissens.

Minden (mt) „Vergiss mein
nicht“, heißen Buch und Film
von David Sieveking. Am
Dienstag, 3. September,
19.30 Uhr, liest der Autor im
Bürgerzentrum Johannis-
kirchhof (BÜZ) aus seinem
Werk. Der gleichnamige Film
wird am Mittwoch, 16. Okto-
ber, 19.30 Uhr, im BÜZ zu se-
hen sein.

Buch und Film erzählen den
schrittweisen Gedächtnisver-
lust von David Sievekings
Mutter Gretel. Der Großteil
von „Vergiss mein nicht“ ist
entstanden, als David Sieve-
king für ein paar Wochen ins
Elternhaus einzog, um seinem
Vater eine Auszeit von der
Vollzeitbereuung zu gönnen.
Mit dem Autor sprach MT-Re-
dakteurin Ulrike Mißbach.

Finden Sie, dass Ärzte sich
noch nicht ausreichend ge-
nug mit dem Thema „De-
menz“ auseinandergesetzt
haben? Patienten und An-
gehörige folglich mit ihrem
Schicksal noch zu sehr allei-
ne gelassen werden?

Das kann man nicht pauschal
beantworten, es gibt sicherlich
bestens informierte und kom-
petente Ärzte in Deutschland,
die sich mit Demenz gut aus-
kennen, aber im Fall meiner
Mutter kam die Diagnose „Alz-
heimer“ tatsächlich Jahre zu
spät und wir haben uns von
den Medizinern eine Zeit lang
sehr allein gelassen gefühlt.
Die Ärzte, die wir aufgesucht

Sanfte Entgleisung des Geistes in eine andere Welt
Woche der Demenz: Autor und Regisseur David Siebeking liest im Bürgerzentrum Johanniskirchhof aus seinem Buch „Vergiss mein nicht“

Autor und Regisseur David Sieveking mit seiner Mutter Gretel. Foto: pr

FH startet Jobbörse für
hiesige Unternehmen
Studenten mit Berufsausbildung suchen Arbeit

Bielefeld (mt/um). Viele Stu-
dierende haben bereits eine
Berufsausbildung hinter sich,
wenn sie ein Studium begin-
nen. An der Fachhochschule
(FH) Bielefeld ist es in der
Lehreinheit Wirtschaft und
im berufsbegleitenden Ver-
bundstudium etwa jeder
zweite.

Um sich ihr Studium zu finan-
zieren, müssen die meisten
Studenten jobben. Da macht
es Sinn, einer qualifizierten Tä-
tigkeit im erlernten Beruf, zum
Beispiel als Industrie- oder
Groß- und Außenhandelskauf-
mann, nachzugehen anstatt
Pizza auszufahren oder zu
kellnern. So können die Stu-
dierenden weitere Berufserfah-
rung sammeln und werden
meist besser bezahlt als in ei-
nem Aushilfsjob.

Förderung durchs
Bildungsministerium

Die Fachhochschule Biele-
feld hat eine Stellenbörse ein-
gerichtet, die speziell diese
Studierenden mit Firmen zu-
sammenbringen soll. Zunächst
wird die Börse für die Lehrein-
heit Wirtschaft aufgebaut, an
der überwiegend Personen mit
kaufmännischen Ausbildun-
gen studieren. Unternehmen
können ihre Stellenangebote
ab sofort eingeben: fh-biele-
feld.de/jobben-mit-berufser-
fahrung/Stellenangebote.
Ermöglicht hat diese Maß-

nahme das vom Bundesminis-
terium für Bildung und For-
schung geförderte Projekt
„Entwicklung von Maßnah-

men für beruflich Qualifizierte,
kurz EMbeQ, unter der Lei-
tung von Professor Dr. Axel
Benning und Professor Dr.
Heiko Burchert. Kooperati-
onspartner sind die IHK Ost-
westfalen zu Bielefeld, die IHK
Lippe zu Detmold, die Ärzte-
kammer und Zahnärztekam-
mer Westfalen-Lippe, die Be-
zirksregierung Detmold sowie
die MAN Bus & Truck AG
München und die Jowat AG
Detmold.

Schnell für qualifizierte
Aufgaben einsetzbar

Eine Befragung unter gut
350 Studierenden der Lehrein-
heit Wirtschaft zeigte, dass sich
86 Prozent eine qualifizierte
Tätigkeit neben dem Studium
wünschen. Die Hälfte der Be-
fragten würde in der Vorle-
sungszeit am liebsten sechs bis
zehn Stunden pro Woche ar-
beiten, in der vorlesungsfreien
Zeit dürfen es auch bis zu 40
Stunden sein.
„Möglicherweise ergibt sich

so aus einem Studentenjob
später ein reguläres Arbeitsver-
hältnis. Wir sehen darin auch
eine Möglichkeit, den Fach-
kräftemangel zu lindern, da
eine Bindung an das Unter-
nehmen und die Region entste-
hen kann“, sagt Benning. Ein
weiterer Vorteil: „Die Studie-
renden sind wegen ihrer Vor-
kenntnisse schnell für qualifi-
zierte Aufgaben einsetzbar und
können neue Ideen ins Unter-
nehmen bringen“, so sein Kol-
lege Heiko Burchert. Die
Fachhochschule hofft, dass
möglichst viele Stellenangebo-
te in die Datenbank einfließen.
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EDEKA Italia Antipasti
original italienische Vielfalt in einer
Packung: Salami Spianata Romana,

Salami Milano und Rohschinken
Prosciutto Crudo

120g Packung, 100g = € 2,08

EDEKA Choco Cookies in 3 versch. Sorten
knackige Cookies mit extra viel Schokolade

ohne künstliche Aromen und Farbstoffe
200g Packung, 100g = € 0,50

EDEKA Gourmet-Chips
Edel-Paprika: mit fein-süßlicher Bola Paprika aus

Südost-Spanien oder Pfeffer & Salz:
mit Meersalz und Pfeffer aus Indien

extra dicke Scheiben
125g Packung
100g = € 0,63

EDEKA Italia Antipasti  EDEKA Choco Cookies EDEKA Gourmet-Chips    

Super Markt – super Marke.

Langnese Magnum versch. Sorten
tiefgefroren, 4 - 10 Stück, 350ml - 540ml

Packung
1l = € 5,06 - 

€ 3,28 

Buko Frischkäse
versch. Sorten und Fettstufen

200g Becher
100g = € 0,44 

Ariel Vollwaschmittel  
Pulver oder Flüssig, versch. Sorten

z.B. Pulver, 83WL, 1WL = € 0,17
XXXL-Pack /

Flasche 

Radeberger Pilsner 
Kiste mit 20x 0,5l Mehrweg-Pfand-

Flaschen (zzgl. € 3,10 Pfand)
1l = € 1,00 

Milka Schokolade
versch. Sorten, 100g Tafel

Nusspli Nuss-Nougat-Creme
400g Becher, 1kg = € 2,48 

Landliebe Desserts versch. Sorten
125g / 150g Becher, 100g = € 0,39 /

€ 0,33 

Nur für kurze Zeit !

Exklusive
EDEKA-Rezeptur!

125g Packung
100g = € 0,63 Besonders

knusprig!

Zewa Wisch&Weg  
Haushaltstücher

versch. Sorten, z.B. 4x 45 Blatt
Packung  
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